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(5rne wciblicije Stadtlierwaltung.
Nmatilla, Ort.,. 10. Jan. Die

ncuerwählte Stadtverwaltung von

Nmatilla. welche mit Ausnahme von
xmei Stadtratöiiiitaliedenl durchweg

William 8. Loöy
hat ausgekämpft!

.:WTr'

In der Wohnung feiner Tchwester
zn Denver tat Bnffalo Bill" ,

seine lebten Atemzug.

lauen. Ein deutscher Verein ist
leute zu wichtig, um ihn wieder

'ingehen zu lassen und sollte stramm
lufrcchtgehalten werden.

Bor einigen Tagen war Herr Ka
jitcrn Nehm vom deutschen internier
len Lloyd Dampfer Barbarossa" in
Treighton. Unter seiner Leitung
ecrsammelten sich dann verschiedene

Herren vom deutschen Verein und
bildeten eine unabhängige Vereini
zuna unter den Namen Tas

man Gerhardt mit so viel Mühe in-- :

Leben gerufen, nicht benachteiligt je

hen. Professor Paul.
tDie' Redaktion glaubt, daß Pro,

fessor Paul die Cache zu tragisch
nimmt. Gewiß, die Arbeit wäre dic

Aufgabe des Vereins gewesen, aber
wahrscheinlich war 5wpt. Rehm der
Ansicht, daß ein 5tomitee. das eine

einzigen Zweck hat, besser und vor
allen Dingen rascher arbeiten könne
und schnelle Hülfe ist doppelte Hülse.
Wir möchten uns deshalb den Vor-schla- g

erlauben, daß das Komitee
die Früchte seiner Arbeit durch den
Teutschen Verein den Kriegsgefange-
nen übermittelt, nachdem es unter
den Mitgliedern milde Gaben ge
sammelt hat. Auf diese Weife kä-

men beide zu ihrem Rechte, niemand
könnte sich zurückgesetzt fiihlen und
der Friede und die Hanironie im
Verein wäre gerettet.)

neu Vereinen angehören, einem oder
dem anderen mehr Interesse entge-

gen bringen, wodurch einer, oder der
andere benachteiligt wird. Niemand
kann zweien Serren dienen, heißt es.

Es mag diel Wahres daran sein,

aber nicht immer verwendbar. Aber

hier denke ich, der deutsche Verein in

Creighton sollte diese Ehre allein

haben, daß diese Agitation unter sei-n-

Leitung wäre, uiid nicht daß
nur einige Glieder des Vereins diese

Ehre siir sich allein beanspruchen,
die dem ganzen Verein zuteil wer-

den sollte, da er der erste war, der
seine Kasse nach Kräften zu eben

demselben Zweck, wie dieses Komitee
mit den langen Namen, leerte. Der
alte, gute Henry Klosncr wird nun
sagen, Professor. Tn wirst bitter,
Mag sein, aber ich mag den Teilt,
schen Verein, dem anzugehören ick

mir wat inbilde", und den Dr. Her- -

Csnchbsstzerstsrer
torpediert; geht mit

lneestab unter!
.

Bcr5n, 10. Jan. (Funkenbericht.)
Das offizielle Prefzbureau hat

durch den Baseler Anzeiger Nach-rich- t

erhalten daß ein italienischer
Tauchbootzerstörer unlängst auf der

Höhe der Insel Corfu von einein
fcmUicheit Tauchboot torpediert und

versenkt wurde. Das Schiff hatte
die Mitglieder eines Armeestabes an
Bord. Sieben Marine- - und 33

kamen in den Wellen
um.

Dieselbe Zciwng meldet, dasz sich

in der Nacht des 22. Dezember ein

geschützter französischer Kreuzer und

ein italienischer Hilfskreuzer im
Mittelländischen. Meer ein Gefecht

geliefert hatten. Aus beiden Seiten
gab es Tote und Verwundete. Man
hielt sich einander als Feinde.

Zurück in die Irrenanstalt.
William Wirtz. der vor zehn Ta

gen aus der staatlichen Jrrenanstal.
in Norfolk entwichen war. würd'

hier vom Hilfssherisf Lindsey fest

genommen und wieder nach der A'
slalt giirücktransportiert.

Strafirnüberfällk.
William Cunniiigham, 2751 Da

venport Straszc. und Jack Freeman,
115 nördl. 2, Straße, wurden

Dienstag abend Ecke 20. und Tvdge
Straße von drei Wegelagerern über-

fallen und beraubt. Ein gleiches

Schicksal blühte Peter Christensen,
der im St. James Hotel wohnt,
denn er musste Ecke 13. und Masiin

Straße zwei Männern seine Bar.
schaft aushändigen.

Verhängnisvoller Unfall.

Tr 57.jäl,rige Oliver A. Lari.
mer. ein Buchhalter der Wells Fargo
Expreß Co., ist gestern der Wunde

erlegen, die ihm ein zufällig losge-gaiigen-

Revolver beigebracht hatte.
Als Larimcr vor stwa zwei Wochen

den Geldschrank in der Office öffnen

wollte, stürzte ein auf einem Regal

liegender Revolver herab, wobei sich

die Waffe entlud und die Kugel La-rim-

in das Bein drang.
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Teutsches Haus

Offizielle Ankündigung

ttnegsgefangenk' Unterstützungs Ko
mitec für Militär und Ziviliiten in
Sibirien", bestehend aus den Her
rar M. C. von Rahden, Präsident:
Henry Peterscn, Sekretär und Hen
ry Schwartz. Pl'ter Tiedrichsen, Hen-

ry Nicolaisen. Win. Thomassen und
noch viele Andere als Feld oder
Samniel-Koinitecs- . Natürlich gin-

gen die Herren tüchtig ins Feld, und
der Bericht spater wird es lehren,
was die Herren getan haben. Ge-gc- n

das Unternehmen ist dilrchaus
nichts zu sagen. Es ist sehr edel
und gut. es ist einfach gros;. unsere
unglücklichen Stammesbrüder und
Blutsverwandten zu helfen, mich un-
sere Pflicht ist es. ihr trauriges
Los zu lindern, aber mußte dazu
erst ein neues Kind geboren werde
unter einnn so langen Name? Ter
deutsche Verein vertritt ganz diesel-
ben Prinzipien für Wohltätigkeit
und für Alles, was edel und schön

ist. und die Mitglieder sind vom
deutschen Verein. Derselbe bat be-

reits im Sommer seine Kasse nach
Kräften den sibirischen Gefaikgencn
zur Verfügung gestellt, welche cme
nnmerwährcnde Ebbe zeigt. Mit'
glieder des Vereines haben dem Se:
krctär des deutschen Vereins rnns
bis zehn Dollar für denselben Zweck

eingehändigt und das Geld ist von
diesem an die richtige Stelle ge
wissenhaft abgeschickt; so könnte cs
auch fernerhin unter der Leitung
des deutschen Vereins geschehen und
keine neue Vereinigung war vonnö
ten.

Wenn der Sekretär jetzt um den

Beitrag bittet, so heißt es: Wo iß
der dütsche Vereen gaud vor. bet be
us hulpen in de Wahl oder in de
Prohibiiionssache." Ja, ist das aber
ein Grund, daß nun die deutschen
Vereine aufhören? Wohl ist cs Tats-

ache, daß Perfoiien. die verschiede
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erledigt.. . .
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Spar-
samkeit

zu neuen, niedrig "n. Zil

finden werden.
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brandeis Stores

ils Frauen besteht, wurde beute

eingesetzt. Die Btirgermenterin rau
Laura Starcheri welche ihren Gegen-kandidate-

der zugleich ibr Katte
ist. bei der lslf)i geschlagen hatte,
besetzte sämtlich.''Koinite,'s init ihren

(Äeschlechtsgenossinncn.

Hochzeit.
Herr Carl Perryberry und Frl,

Gregor, beide : aus Cedar Creck,

Nebr,, ließen sich heute mittag von

Herrn Pastor , A. W. Reinhart in
die Rosenfesscln der Ehe schmieden.

Die Trauung wurde im Parlor des

Pastorenhauseö poltzogen und darauf

folgte ein Hvchzeitsmahl. Die Braut
ist die Enkeltochter des wohlbekann.
ten Herrn Johu Lohnes von Ce

dar Creek, n v '

Entwicklung des Streichholzes.

Obwohl die Erfindung des Streich
bolzes erst etwa bunden Jabre zu

rüllvatiert. sieht tt fich jetzt durch oie I

Einjüyrung ' des klektrifazm Lichtes!
uno oer iier nzayiigkn jjtuiti ovn

Selbstzünsern in se.ner bisyerigen
Weltherrschaft bedroht. Wenn auch

noch geraume Zeit vergehen dürfte,
ehe das Streichholz ganz verdrängt
sein wird, 'so mug wenigstens mit

einer Möglichkeit dieser Entwicklung
gerechnet werden. Kaben doch unsere

Vorfahren sicher ebensowenig eine

Vorstellung davon gehabt, daß ihn!
alten Arten Don Feuerzeug einmal
völlia überwunden werden würden.
wie wir es auch heute für das

Streichholz immer noch als unwahr
scheinlich annehmen möchten. Das

hundertjährige Jubiläum des Streich
Holzes ist übrigens vielleicht nicht

ganz zur rechten Zeit begangen wor

den. Fischer hat im Journal für
Gasbeleuchtung nachgewiesen, daß in

Paris schon im Jahre 1805 Versuche
mit der Herstellung von Streichhöl,
gern aus weißem Phosphor gemacht
worden sind. Uebcrhaupt sprang
das Streichholz nicht so vollendet

hervor wie Athene aus dem Haupte
des ?,eus. Tu älteste Vorrichtung
war höchst umständlich. Sie wurde

von, dem Franzosen Chance! erdacht.

D Lolzchen. die am Ende neu

Ueberzug von chlorsaurem Kali und

Schwefel oder Zucker besagen, mutz

ten dabei in ein Glas gehalten wer

den, das mit einer Masse von Asbest,
in Schwefelsäure getränkt, angefüllt
war. Dab erfolgte die Entzündung
infolge der Reaktion zwischen Salz
säure und Schwefel. Man nannte
diese Erfindung Jmmersionshölzer,
im Gegensos zu den ta t gleichzeitig
aufkommenden Reibehölzern. Sie

gewann aber nur eine geringe Ver

breitung. da es weder angenehm noch

unbedenklich war, ein F lasch chen mit

Schwefelsäure bei sich zu tragen. Im
Jahre 1832, noch vor den

Vbosvborzundholzern. wurde von

Jones eine Art von Sicher
heitszündhölzrrn erfunden, deren

Zündmasse aus drei Teilen chlor

sauren Kalis und einem Teil Schwe

felantimon bestand und durch Rei

bung zwischen zwei Streifen rauhen

Papiers entzündet wurde. Die Phos
phorzündhölzer kamen dann 1832 aus
eine sichere , Grundlage. Ihre allzu
leichte Entzundlichkeit wurde durch
einen Firnisüberzug gedämpft. Ihre
HerstellungMr. jedoch so gefährlich
dak sie in manchen Städten ganz
verboten wurde. Nachdem Schröttn
1845 den roten Phosphor entdeckt

hatte, fand drei Jahre sväter der
Deutsche. . Döttckei . die Formel, die

bis auf, den heutigen Tag für die

Sicherhemzunder , maßgebend geolie
ben ist. : -

' Splitter.

0at man auch viel zu kämpfen,
öas Leben M doch schließlich jchön . .
TaS find die wahren E!el,
Tie am Lebepweg nur immer die Di

..,,, . stcln feh'nl

Ein Motor Lastwagen be

forderte vor einifler Zeit eine Tonne

kondensierter - Milch ' don Seattle.
Wash. noch New York, in 31 Ta
zen. y5 n

3 n Wl t je i l o hat man bor kurzem
ine Muschelkalk-Brenner- ei angelegt,

in der aus 1? Tonneg Muschelscha

len etwa 7. Tonneu Kalk gewonnen
mird. !;-...-

,.

Eine - photographische
Lruclmalchink ist neuervingS erfunden
oorden. mit der man on einem Tag
?on tmm Negativ 10,000 Abdrücke

nachen kann. .:, :

Von mehreren unserer Acker

.mschulen werden' möchiize Motor
i7ie.n'2ussr zur Lkförderunz der Schii

k! ich den oerschikSentil llnterrichiS
.clien benutzt. .

EinenkueAttvon Lebensret

ngszürtel ist mit einem Brustpan
,er aus Kor! ' vergehen. ' der den

Zweck hat, den Körper des Trägers
itti aufrecht im Wasser zu halten.

Zmi'sche 10M) uns 13,000

S.um?prLnlinz? könne in einem Ta
ze mit einem Pflanzapparst gevslanzt

vtiitn, den unser o?nd?pottement
seit kurzer Zei! im Tlaatt New Fort

Gtdrauch

UM Nnmn ms diesem

'
tctiDcr, Golu., 10. Jan.

Coloncl" SBilliam F, Cody (3Juf-fält- )

Bill) ist tot. Der berühmte
Mann der Prairie und Späher tat
heute um 12:0,', in der hiesigen i&oU"

nung seiner Schwester Frau May
Cody Decker, wo er wochenlang
schwer krank darniederlag, seinen letz,
ten Atemzug. Und mit seinem

deucht es den taufenden
seiner Freunde, die den Kampf Bus.
falo Bills mit dem Tode verfolgten,
wie wenn der letzte Rest des alten
Westen, der wilde, rauhe Westen",
mit ihm ' dahingeschieden ist. Cr
hing mit aller Energie an dein Se-

ien und seit Wochen kämpfte er mit
dem Allbezwinger Tod. Er vermoch.

sich vor mehreren Wochen von sei

ner Komplikation von Krankheiten

,oweil zu ertwten, das; man ihn nach
Ilenwood Springs schaffen konnte.
vo man feinen Lebensabend zu der
längern hoffte, aber er erlitt dort
nnen Rückschlag und man brachte
den Schwerkranken wieder nach
üenver zurück.

Zwei Tage vor seinem Tode Wust
te Buffalo Bill, dast sein Ende nahe
sei. daß es sich nur noch um Twnden
handeln könne. Aber der alte. griin
nige Pionier besah eine gewaltige
Willenskraft und bot dein Tode
tapfer die Stirn. Er war guten
Muts und traf sogar Vorbereltun
zen zu seinem Leichenbegängnis.

M?kirere Stunden vor seinem To
de verließ ihn die Besinnung und
ieute kurz nach 12 Uhr mittags hat
x das Zeitliche gesegnet.

Biifialo Bill war die Verfonifi.
Acmm des Westens. Die Freunde
ipn früher her werden ihm stets
in aetreues Andenken bewariren. tut

Diejenigen aber, die ihn nur aus
)er (yeickickte und aus den über ifin
geschriebenen Erzählungen kennen,
st em Mann dahingegangen, der
ich in der Geschichte des Westens
kmterblick, aemackt bat. Alle seine

Zamilienmitglieder und einige we

nge Freunde umstanden das sterbe
ert. --

Sein Lebenslanf. """"

In Scott County, Iowa, an: 26.
Zebruar 1846 geboren und tort er

iogen, lenkte Buffalo Bill zuerst die
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit
ils Expreßrciter und Späher auf
ich. Dieses war in dem Jahre
i8L0 auf 61. Vier Jahre lang
oar er dann Späher und Führer
on Regierungstruppcn in deren
Zampf gegen die Indianer. Ten
Nanien Buffalo Bill erhielt er, als
r innerhalb 18 Monaten 4280
Süffel zur Strecke brachte. Diese
Zeiswng brachte er teils im Jahre
1867, teils in 1868 zustande. Er

rsorgte die Streckenarbeiter an der
kansas Pacific Bahn mit Fleifch.
In hm, Zähren 1868 bis 1872
nente er den amerikanischen Truppen
,eaen me Clieuenne und siour sn
naner als Späher: dieselben hatten
ick, erboben und eine Menge Mord
aten verübt. Ten Grostfürsten
Neris. einem Onkel des letzraen
Zaren, begleitete er als Führer auf
lie Büffchagd und wurde von die
'em reich beschenkt. Der Indianer
rieg im Jahre 1870 brachte Buffalo
Bill wieder tn den Neaienmgsoiemt
;n diesem Jndiancraufstcmd tötete
Suffalo Bill den Jndmnerhaupttlng
Npllam .Sand.

ZZ Ansnncr der sieb,üaer Sahre,
vurde Buffalo Bill in die Legis.
nhir erwäblt. blieb aber nur weni
;e Tage in der Gesetzgebung, da ihm
las Salar von ?4 pro Tag nicht ge
mir tnirr.

Im Jahre 1883 gründete er seine
.Wild West Show" und bereiste mit

rielben von Columbus. Nebr., aus
Ver. Staaten, ging auch nach

Europa und hat dort vor allen ge
comeii aiiplcrn Vorstellungen ge

trfim.
Bei North Platte Nebr.. besaß

uffalo Bill eine acwaltiae Vmttcr- -

?anck. die aber kürzlich verkauft
vurde. Er besaß ferner mehrere
Sotcls in Wyoming und großes

riindeiattitum im Bia .vorn Tal
Coda war Mitglied der Omaha

!oge des Ordens der Elks. Wie

S heißt, wird er in Denver zur
etzten Ruhe bestattet werden

Wählen Beamte.

Eva L. Miller, die Tochter des

'rskorbenen H. I. Lee, ist an dessen

stelle zum Mitglied des Tircktori.
.ms der Lee Coit.Aiidrccsen Hard.
are Co. erwählt worden. Die

ergab folgendes Resul-at- :

ö. I. Lee, Präsident: I. Clarke
ioit, Vizepräsident: E.' M. Andre,
en, Schatznieistcr. und A.L. Tmuns,
Fekretäc.

Beamteuwahl.
Die Fonteille Foreil Association

Trwäülte Dienstag die folgenden
C. I. Errisi, Präsident: (5.

m. WiZdclm. Vizepräsident: R'n
!owle, Sekretär; E. F. mfirm.
Schatzmeister: rekutivKomi'?: X.

V.' W.mbaU, Dr. Z. B. T?n)nc, F

MÄqi und übt wirklichetm-i- Ht-

'mmI

Seiden nnd Tergekleider

welchen sie gar bald Besitzer

Britischer Nreuzer
rennt auf eine Mine!

Berlin, 10. Jan. Funkenbcricht.)
Den Baseler Nachrichten zufolgc

N der britische geschützte Kreuzn
Shannon" im Noveirlber letztm

Jahres auf eine Mine gerannt und

versunken. Der versunkene Kreu.

zer war 14,600 Tonnen groß, wur-d-e

im Jahre 1905 von Stapel ge-

lassen und hatte eine Besatzung von

755 Mann. Derselbe trug Mittel
Zchiffs einen sechs Zoll Panzergüctel
aus Krupp'schem Stahl und war mit

vier 16 Z.zölligen Ge

schützen und 6 Torpeooroyrcn ar
micrt. .

Frost verhindert Stapellanf.
Boston. Mass.. .1. Jan. M

gestern auf der Schiffswerft voi
GreeitS in Chelsea die Barkentirn

Herdis" vom Stapel gelassen wer

den sollte, blieb das Schiff ruhig

liegen. Frl. Kaja Jsvald stand
mit der Champagner

flasche, um die Taufe zu vollziehen
aber der Schiffsrumpf rührte unk

regte sich nicht, er war angefroren
Es wird jetzt wärmeres Wetter ab

gewartet werden. 4

Wer ist Arizonas Gouverneur?

Phoenix, Ariz., 10. Jan. Tak

staatliche Obergericht hofft heute noch

eine Entscheidung abgeben zu fön-vxn- ,

wer zum Gouvcrneursamt vor

Llrizona berechtigt ist. der bisherig.
Gouverneur Hunt oder dessen Geg.
ncr Campbell. Bckcmntlich haber,

bereits beide den Eid auf die Wer- -

aalaifro 'T'in PivrtgTrrhjr sin!
uuhm.

sich bis auf morgen vertagt.

Colorado Trockene jubeln.
Denver. Colo.. 10. Jan. Di,

ProHibitionisten Colorados find übei

das Urteil des Oberbundesgcrichts
welches die Versassungsmäßigkeit bei

Webb.Kenyon Gesetzes feststellt, bcn

Freude aus dem Häuschen. Su
beabsichtigen nun, innerhalb secht

Monate den Staat Colorado

, zu machen und einer
Gesetzeszusatz einzubringen, der je
de Einfuhr von alkoholischen Ge
tränken irgendwelcher Art nach Co

lorado verbietet. Sie sind davor

überzeugt, daß beide Häuser der Le
islatur einen solchen Zusatz mit gro

fter Mebrbeit annehmen werden.

(Gegenwärtig ist die Einfuhr vor

derartigen Getränken für perwnu
chen Gebrauch in unbegrenzter Men
ge gestattet.

Onkel entführt feine kleine Nichte

Als die kleine Frances Lane, da!

achtjährige Töchterchen des Kontra!
tsrö Fred O. Lane, 1316 nördl. 46

Str., sich Dienstag morgen auf den

Wege zur Schule befand, wurde sii

Ecke 45. und Hannlton Straße vor

e:nem Mann ergriffen, der aus ei

ziem Auts sprang, in dasselbe hin
. i.

CtTTHCjCril. iinu vuivwiuiuyi.i-ii- .

aufg des Tages traf dann aus Lc

Platts die telephonische Nachricht ein

des sich die Kleine in Sicherheit be
isireni Onkel. Andrew Brothers be
findet. Der Water hat gegen Sro
tbcrs eine Klage wegen jttnderent

fährung eingeleitet und hat sich so-tr- t

nach La Platte begeben, um du

Kleine zurückzuholen.

ttaNifizierte Zlnzeigen
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Massknvrrhaftnng.
Auf das Geständnis des wegen

Tiebstahls verhafteten Hausmannes
Emmet Pearfon von der Groszfirma
M. E. Smith hin nahm die Po
lizei gestenr die Verhaftung von 22
Versonen wegen Heblerei vor. Ge

stohlene Waren im Werte von $400
sind dabei der Polizei in die Hände

gemllen und man hofft, noch meyr
zurückerhalten zu können, 'samt- -

liche BerhaNete, unter oer die 'eyr.
zahl dem schwächeren Geschlecht ange
Kort, vesinöcn sicr, gegen Biirg
chaft wieder in Freiheit.

Schietzerei.
Der 4 jährige Walter Lucky cr

schien gestern im Heivl seiner von

ihm actrennt wohnenden Frau,
2117 Capitol Ave., um ihre dre,
Kinder zu besuchen. Es entspann

ch bei dieser Gelegenheit zwiM)'n
den beiden Gatten ein Streit, in
dessen Verlauf der Mann die Frau
am Halse würgte. Als der bei Frau
Lucky wohnende Logiercr Harry Hat
maker versuchte, Lucky Zimickzurei
sen. ging dieser ihm mit einem ,,lei
schermesser zu Leibe. Hatmaker feu
erte nun aus feinem Revolver auf
Lucky und brachte ihm an der linken
Seite eine schwere Wunde bet. Der
Verletzten wurde nach dem St. Jo
seph's Hospital gebracht, und Hab
maker mußte im Gefängnis Ouar
tier beziehen.

Aus Creighton, Aebr.

Anr Sonntag, den 21. findet die

regelmäßige Versammlung des deut
schen Vereins statt. Alle Mitglie.
der sollten erscheinen und nicht ab

Ein reizendes Kleid für ttesellschaft,
Tanz und anderem Gebrauch.

1!)!!7 Mädchenkleid. Zur Her.
siellung dieses Viodelles eignm sich

besonders rosa Crepe. Crepe de

Ciiine oder M.'ssali,?e mit Bluse aus
Chifson, Mnll, SZetzstoff oder Spitzen.
.Die Ueberbluse formt eine Tunika
über den Rock; ist vorne und rück

wärts mit spitzen tieslausenden Aus.
schnitt versehen, der an der Vorder,
feite voll oder auch einfach geinacht
werden kann. Besonders hübscher

Aermelschnitt in Ellbogcnlänge.
Das Kleid kann auch olrne Tunika
und Ueberbluse hergestellt werden.!

Serge, Garbardine. Poplin und!
Waschstoffe sind besonders praktisch,
doch macht cs auch ein reizendes
Kleid, wenn a?rf Taieta und Tuch,
oder Tatin und Chiffon gemacht
wird. In drei Schnittmuskern vor

ratig: für 12. 14 und l' alne.
Für die 11 Jahre tröste werden

V4 Mrds siir das Kleid und

Jards für die Ueberbluie von 27,zöll.

Stois venvendet. Preis 10c.

!?lime Omaha Tribüne,
Gattern Devt..

,

rühjalnswaren werden bald anlangen und diese radikale

PrciLerniäkigililg ist daher notwendig.

Es sind nicht genug von diesen Kleidern, um ein großes

Geschrei darüber zu wachen, aber auch dieser geringe Vorrat

wird durch die gebotenen Werte sehr bednitend.

Daincn, die an diesem Verkauf teil-nehme- n,

sind wirklich glücklich.

Elegante Sergekleider, mo & ( (fdcrnc'gradlinige Effekte, für V "iUU
den neueiten Mo

Stickereien gar
bis zu $30.00 ver

$16 50
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Seiden, und Sergekleider in
den, reizend mit Perlen und
niert; wurden früher hier
kauft, Donnerstag

Eine Gruppe Serge und
bis $22.50, Donnerstag

IviaiMier
Vergeßt nicht,

zu lesen mit der
den Verkauf des

Eine Gruppe
wert bis zu $20.00, für ......

von Kostümen. $7.50
Mantel, wert, fr 1 ( Asl
für . .. ... ..PlU.UÜ

Röcke, wert bis $3.95
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Eine Gruppe
bis zu $22.50,

Seidenkleidet,'. wert

'jjjjj- HA Eine Gruppe
zu Z5.98, für

Zweite r nlur.

die Frcitagszeltungen
Bekanntmachung über

von uns angekauften

t T

I

nKleiderlagers der

Pease Brotliers Company

Seht nusere dionfeaster.
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